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Über die Woche

Für Produkte „Made in Germany“ müssen die 
meisten Rohstoffe wie Kupfer, Seltene Erden 
oder Wolfram aus aller Welt importiert werden. 
Doch unter welchen Bedingungen werden diese 
Rohstoffe abgebaut? 

Welche Verantwortung trägt Deutschland durch 
den Import von Rohstoffen und die Finanzierung 
von Abbauprojekten, wenn Menschenrechte in 
den Förderländern verletzt werden? 

Wie steht es um ökologische und soziale Stan-
dards in ressourcenreichen Ländern? 

Warum profitieren einige Länder nur selten von 
ihrem Reichtum und wie kann der „Ressourcen-
fluch“ abgewendet werden? 

Was fordern die Menschen aus den Abbau-
regionen und wie artikulieren sie ihren Protest? 

Und was hat das mit unserem alltäglichen Roh-
stoffkonsum zu tun?

Anlässlich dieser Fragen begeben wir uns auf die 
Suche nach Antworten. 

Vom 12. bis 19. Oktober 2013 findet daher 
zum ersten Mal deutschlandweit die  Alternative 
Rohstoffwoche statt.

Über den AK Rohstoffe 

Die Alternative Rohstoffwoche wird organisiert 
von Mitgliedern des Netzwerks AK Rohstoffe. 
Hierzu gehören deutsche Nichtregierungsorga-
nisationen, die sich für Menschenrechte, sozia-
le Standards und Umweltschutz einsetzen. 

Seit 2008 trifft sich der AK Rohstoffe regel-
mäßig und diskutiert angesichts der negativen 
Auswirkungen des Rohstoffabbaus über eine 
zukunftsfähige Rohstoffpolitik. 

Im September 2013 veröffentlichten mehr als 
35 Organisationen aus dem AK Rohstoffe ihre 
zentralen Forderungen zur Reform der deut-
schen Rohstoffpolitik: 

1.  Der Rohstoffverbrauch in Deutschland 
muss auf ein global gerechtes und ökolo-
gisch verträgliches Niveau gesenkt werden;

2.  Unternehmen, die Rohstoffe selbst ab-
bauen, nutzen oder den Abbau fi nanzieren, 
müssen verbindlich zu gebührender Sorg-
falt gegenüber den Menschenrechten ver-
pfl ichtet werden. Zudem müssen effektive 
Entschädigungsmöglichkeiten für Betroffe-
ne eingeführt werden;

3.  Demokratische Spielräume in Deutschland 
und in den rohstoffreichen Ländern müssen 
zurückgewonnen werden. Konzerne dürfen 
keine Vorzugsbehandlung bekommen. 

Kontakt:

AK Rohstoffe c/o PowerShift
Greifswalder Straße 4, 10405 Berlin

Telefon: 030 428 05 479
Email: Michael.Reckordt@power-shift.de

http://alternative-rohstoffwoche.de

Medienpartner: 

Bildrechte: Sascha Grant



14. Oktober 2013
Vortrag mit Diskussion: 
Zehn Jahre Erdölförderung im Tschad
Veranstaltet von: BICC 

18:00 bis 19:30 Uhr in VHS Bonn, Wilhelmstr. 34, Bonn

15. Oktober 2013
Fracking-Gas und Kohle statt Klima- und Umwelt-
schutz im TTIP
Veranstaltet von: Forum Umwelt und Entwicklung, 
PowerShift, Sierra Club, u.a.

18:30 bis 21:00 Uhr im Magnus-Haus, 
Am Kupfergraben 7, Berlin

15. Oktober 2013
„(K)eine Zukunft mit fossilen Brennstoffen?“ – 
Berlins Energieversorgung aus entwicklungs-
politischer Sicht 
Veranstaltet von: BER e.V., PowerShift, SODI, u.a.

19:00 bis 21:00 Uhr im Haus der Demokratie und 
 Menschenrechte, Greifswalder Str. 4, Berlin 

15. Oktober 2013
Blood in the Mobile – Film
Veranstaltet von: Carpus, Obenkino Cottbus

18:30 Uhr im Obenkino Cottbus, 
Straße der Jugend 16, Cottbus 

15. Oktober 2013
Blei im Blut – Tödliche Profi tgier in Peru
Veranstaltet von: FDCL, ACUD-Kino, und 
Kampagne Bergwerk Peru

19:00 Uhr beim FDCL im Mehringhof, 
Gneisenaustr. 2a, Berlin

15. Oktober 2013
„Rosia Montană, Dorf am Abgrund“ – Film und 
anschließendes Gespräch
Veranstaltet von: Indienhilfe-Herrsching

19:30 Uhr im Agenda-21-Kino, Luitpoldstraße 5, Herrsching 

16. Oktober 2013
Faire Kohle für Dortmund – Diskussion
Veranstaltet von: Initiative Dortmund - Kolumbien / attac Dortmund

19:00 Uhr in der Auslandsgesellschaft, 
Steinstr. 48 (Nordausgang Hbf), Dortmund 

10. bis 19. Oktober 2013 
„Ölbiographien – Oil Stories – Eine  Ausstellung für 
 Rohstoffgerechtigkeit“
Veranstaltet von: AG Tschad in Kooperation mit Brot für die Welt 

Ganztägig bei Brot für die Welt, 
Caroline-Michaelis-Str. 1, Berlin 

10. Oktober 2013
„ÖL MACHT ARMUT“ – Veranstaltung zu den 
Auswirkungen der Erdölförderung in Tschad 
Veranstaltet von: AG Tschad in Kooperation mit Brot für die Welt 

10:00 Uhr bei Brot für die Welt, 
Caroline-Michaelis-Str. 1, Berlin 

11. bis 25.10.2013
Ausstellung „Mémoire“ von Sammy Baloji 
(Vernissage am 11.10.2013) 
Veranstaltet von: Friedrich-Ebert-Stiftung, AfricAvenir 

Ganztägig (Vernissage ab 18:00 Uhr) bei der 
Friedrich-Ebert-Stiftung, Hiroshimastraße 17, Berlin

12. Oktober 2013
Fracking und Kohle per Freihandel? 
Kritische Bootstour mit Ilana Solomon
Veranstaltet von: Aktionskreis BGK, PowerShift, Sierra Club, u.a. 

14:30 Hafen Marina Rünthe am Datteln-Hamm-Kanal

12. bis 19. Oktober 2013
Rohstoffgeschichten – Filmreihe zur Alternativen 
 Rohstoffwoche
12.10. - Die Lithium Revolution 
13.10. - Terra Nera 
14.10. - Blood in the Mobile 
15.10. - The Price of Gold 
16.10. - Die Akte Aluminium
17.10. - Gold Fever
19:00 Uhr im ACUD-Kino, Veteranenstraße 21, Berlin 

14. Oktober 2013
Rohstoff und Konfl ikte: Gewaltökonomie und 
politische Verantwortungslinien in Zentralafrika – 
Podiumsdiskussion 
Veranstaltet von: Brot für die Welt, Misereor, Pax christi, VEM, ÖNZ 

10:00 bis 12:00 Uhr, Hotel Aquino, 
Raum 2, Hannoversche Str. 5B, Berlin

16. Oktober 2013
„Rosia Montană, Dorf am Abgrund“ – Film und 
anschließendes Gespräch
Veranstaltet von: Nord Süd Forum München

19.00 Uhr im EineWeltHaus München, 
Großer Saal, Schwanthalerstr. 80, München

16. Oktober 2013
Vom Ressourcenfl uch zur globaler Rohstoffgerech-
tigkeit? – Wege zu einer nachhaltigen, gerechten und 
solidarischen Rohstoffpolitik
Veranstaltet von: Friedrich-Ebert-Stiftung, FDCL, Forum Umwelt 
und Entwicklung, philippinenbüro, PowerShift

13:30 Tagesseminar bei der Friedrich-Ebert-Stiftung, 
Hiroshimastraße 17, Berlin
19:30 Podiumsdiskussion mit Vertreter/innen der Parteien 
bei der Friedrich-Ebert-Stiftung

18. Oktober 2013
Die Schattenseiten der Kohle – Theaterperformance
Veranstaltet von: kolko e.V. und FDCL

15:00 Uhr an der Gedächtniskirche in Berlin
16:00 Uhr am Alexanderplatz in Berlin

18. Oktober 2013
Kohle Killt – Was die kolumbianische Regierung 
nicht will, dass du es siehst! 
Veranstaltet von: AG Bergbau in Kolumbien, FDCL und kolko e.V. 

19:00 Uhr beim FDCL im Mehringhof, 
Gneisenaustr. 2a, Berlin

18. bis 19. Oktober 2013
Crashkurs Rohstoffpolitik und Ressourcen-
gerechtigkeit
Veranstaltet von: Brot für die Welt und PowerShift in 
Kooperation mit AfricAvenir, attac, FIAN, philippienbüro, 
FDCL und BUND Westharz

9:30 Uhr in Hannover und Goslar 

19. Oktober bis 18. November 2013
Ausstellung zum Bergbau in Peru
Veranstaltet von: Kampagne Bergwerk Peru

Ganztägig im Rathaus Herzogenaurach, 
Marktplatz 11, Herzogenaurach

Hintergrundinformationen und weitere Veranstaltungen 
finden Sie auf: http//alternative-rohstoffwoche.de


